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1.) 
Genehmigungsverfahren 

Bezug:  

 

2.) 
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Antwort zu 1.) und 2.) 
VTT Stellungnahme zu Fachdienst Straßenbau und Verkehr vom 14.10.22 und Team Regionalplanung, 
Team Abfall vom 11.11 22. 

1. Für die zusätzlichen Pkw Verkehre der Kita und des Wohngebietes mit 16 WE reicht die vorgeschlagene 
Verbreiterung von 3,7 auf 4,25 m für den Begegnungsfall Pkw/Pkw in einer Tempo 30 Zone aus. 

2. Eine weitere Verbreiterung nach Rast 06 auf 6,5 m Fahrbahnbreite ist wegen der seitlichen Bäume nicht 
möglich und auch nicht notwendig. 

3. Eine Einbahnstraßenregelung für die Straße Besenbek ist von VTT untersucht und wegen der damit 
erzeugten großen Umweg Fahrten, insbesondere für die landwirtschaftlichen Verkehre, von der Gemeinde 
verworfen worden. 

4. Für die Gesamtbetrachtung der zukünftigen verkehrlichen Erschließung der Kita ist mit zu beachten, dass 
auch die weiterführende Burdiekstraße zur B 431 nur eine gepflasterte Fahrbahnbreite von 4,1 m ohne 
jegliche Ausweichstellen aufweist. 

5. In der Rast 06 gibt es keine Aussagen zu einem Straßenraumquerschnitt von unter 11,0 m mit einer 
Verkehrsstärke unter 400 Kfz/h plus gelegentlichem Busverkehr/Müllfahrzeuge/landwirtschaftlichen Verkehr. 
Im Entwurfsquerschnitt Wohnstraße existiert unter 2.8 nur eine mögliche Fahrradstraße mit gelegentlichem 
Busverkehr und einem Regelquerschnitt von 4.0 m. Da für die Kita eine separater Fuß-und Radweg auf der 
Westseite der Fahrbahn Besenbek geplant ist, kommt diese Straßenraumlösung hier nicht in Betracht.  

6. Eine Standardlösung mit 6.5 m Fahrbahnbreite ist hier völlig überdimensioniert und wegen der beidseitigen 
Baumreihen nicht realisierbar. 

7. Für die wenigen Begegnungsfälle Bus/landwirtschaftliche Fahrzeuge/Müllfahrzeuge – Pkw tagsüber in dem 
kurzen Straßenabschnitt der Straße Besenbek reichen die geplanten 4,25 m tatsächlich nicht aus. Deshalb 
werden zusätzlich drei 8-10 m lange und 1,30 m breite Pkw Ausweichflächen als zusätzliche bauliche 
Maßnahme vorgeschlagen. Zwei liegen auf der Ostseite und eine auf der Westseite bei der südlichen 
Einmündung des Stichweges zum neuen Wohngebiet. Damit können Pkw in den beiden Ausweichstellen mit 
5,55 m Gesamtbreite an Bus/Lkw/Trecker gut aneinander vorbeikommen (Detailpläne nächste Seite 3). 

 

 

Quelle: Bemessungsbreiten für Begegnungsverkehr Lkw oder Bus - Pkw von 5,55 m nach Rast 06 – Kapitel 4 
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Nachfolgende 2 Auszüge aus dem Lageplan vom 17.02.2023 zeigen die Ausweichstellen. Der gesamte Plan 
befindet sich als gesondertes Dokument (PDF) in der Anlage. 
 

 
Abb.: Ausschnitt Lageplan mit Ausweichstelle auf der Nord-Westseite neben Einmündung der Privatstraße 

 
Abb.: Ausschnitt Lageplan mit beiden Ausweichstelle auf der Westseite und Ostseite Höhe südl. 
Erschließungsweg des geplanten Wohngebietes 
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Maßnahmenkonzept 

Folgende Maßnahmenkonzeption ergibt sich aus der Bestandsanalyse und dem Vergleich der möglichen 
Verkehrsführungen, eine konzeptionell mögliche Einbahnstraßenführung wurde untersucht, bewertet, wieder 
verworfen und nicht weiter verfolgt. 

 

Abb.: Maßnahmenübersicht und Verkehrszeichenplan1 (Maßnahmenvorschläge in rot) 

Der Knotenpunkt B 431 / Kirchenstieg (K3 in Maßnahmenübersicht) ist für alle drei untersuchten 
Verkehrsführungen zur neuen Kita/Wohngebiet ausreichend ausgebaut und leistungsfähig. Dasselbe gilt auch für 
den Kontenpunkt Kirchenstieg/Besenbek (K4 in Maßnahmenübersicht). 

 

 

 

 

                                                      
1
 Ein maßstäblicher und anordnungsfähiger Verkehrszeichenplan wird im Rahmen der Ausführungsplanung erstellt 
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3.) 
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Antwort zu 3.) 
VTT Stellungnahme zu RAe Poppe, Fachanwalt Kaspar Lehming Einwände zur verkehrstechnischen 
Untersuchung B-Plan 3 Raa-Besenbek 

zu a)  

Die Belegungsstärke der geplanten Kita an der Straße Besenbek mit 135 Kindern ist vom Auftraggeber ermittelt 
und vorgegeben worden. Eine konkrete Raumbedarfsplanung wird für die Berechnung von verkehrlichen 
Auswirkungen und Kapazitäten nicht angewendet.  

Die Verkehrserzeugung ist nach dem üblichen Berechnungsmodell von Bosserhoff und den umfangreichen und 
unabhängigen Erfahrungen von VTT berechnet worden. Dabei kam wegen der besonderen Lage der Kita und 
zukünftigen Nutzeraufteilung zwischen Elmshorn und Raa-Besenbek ein deutlich erhöhter Modal-Split Anteil an 
Pkw Elternfahrern differenziert nach Jahreszeiten von bis zu 80% für das Winterhalbjahr zur Anwendung. Üblich 
sind im ländlichen Raum ein Modal-Split Anteil bei Kitas von 60% (wie hier für das Sommerhalbjahr).  

Wie in verkehrstechnischen Untersuchungen üblich werden die verkehrlichen Spitzenzeiten morgens und 
nachmittags betrachtet. Deren Zeiten decken sich morgens mit den Bringe Zeiten der Kita-Eltern. Auch sind 50% 
der Pkw fahrenden Eltern zur verkehrlichen Nachmittagsspitze auf der B 431 berücksichtigt worden. 
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Zu b) 

Die beiden ausgewählten Knotenpunkte sind für die äußere Erschließung der Kita und des Wohngebiets 
repräsentativ, da über sie 85% aller erzeugten Verkehre des B-Plan 3 zukünftig abgewickelt werden 

 

Zu c) 

Die Ergebnisse der Straßenverkehrszählung von 2021 für die B431 Ortslage Raa-Besenbek lagen zum Zeitpunkt 
der Gutachtenerstellung im Februar 2022 nicht vor. Deshalb hat VTT im Mai 2021 eigene Zählungen auf der 
B431 an der Einmündung Burdiekstraße durchgeführt, ausgewertet und als aktuelle Grundlage für die 
Kapazitätsberechnungen der äußeren Erschließung des B-Plan 3 verwendet. Inzwischen liegen die Ergebnisse 
der Straßenverkehrszählung von 2021 für dieselbe Zählstelle 2223 0414 mit etwa DTV 1000 Kfz/Tag weniger für 
die B 431 Ortslage Raa-Besenbek vor. 

 

Spalten: 1 = Bundesstraße B431, 2 = Region S-H, 3= Zählstellennummer, 4= Region, 5= Zählart (Manuell), 6= DTV 2015,  
7=DTV 2020 in 2021, 8= Leichtverkehr LV, 9= Schwerverkehr SV (Lkw, Lz) 

(Quelle: Bast, Bundesanstalt für Straßenwesen). 

1 2 3 4 5 6  7 8 9

B 431 1 SH 2223 0414 MZ 7 064 6 034 5 598  437 

13 103  404 6 155  17 

L 100 5 679 6 583  266  127 

K 11  332 4 851 5 332  293 
FS = 2 FS 9,2 / 8,1
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Zu d) 

Die Analyse von zwei Zähltagen an mittleren Werktagen im Frühjahr außerhalb von Ferienzeiten ist methodisch  
als repräsentativ zu betrachten und auszuwerten, da die Empfehlungen für Verkehrserhebungen als Richtwert bis 
zu drei Erhebungstagen vorsieht. 

 

Zu e)  

Das Ergebnis der Verkehrserzeugung im Neubaugebiet des B-Plan 3 mit max. 16 WE nach Modell Bosserhoff2 ist 
plausibel methodisch berechnet. Der Mittelwert von 3,5 Bewohner/innen je Haushalt mit jeweils 3,5 Wegen je Tag 
und Einwohner beinhaltet ja auch die durchschnittlichen Wege der Kinder/Jugendlichen sowie Spaziergänge mit 
dem Hund etc. Auch der prognostizierte Modal-Split Anteil von 65 % an Kfz Verkehr an allen täglichen Wegen 
aus und in das Wohngebiet ist für den ländlichen Raum durchaus angemessen. Im unmittelbar angrenzenden 
städtischen Raum von Elmshorn würde beispielweise von einem Modal-Split Anteil von 45-50% ausgegangen 
werden. 

Die berechnete durchschnittliche Verkehrserzeugung von 110 Kfz Fahrten für (Ziel- und Quellverkehr) inkl. 
Besuchern, Post und Müllabfuhr für das B-Plan 3 Wohngebiet von Raa-Besenbek ergibt somit 3,47 Kfz 
Ausfahrten je Haushalt und Werktag. Dieser Prognosewert liegt sehr genau in einem lagetypischen 
Vergleichsrahmen. 

                                                      
2 Bosserhoff, Dietmar, Programm VER_Bau: Programm zur Abschätzung des Verkehrsaufkommens durch Vorhaben der Bauleitplanung. Gustavsburg, 2018. 
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Zu f)  

Erfahrungsgemäß steigt der Anteil an Eltern, die ihre Kinder zur Kita per Fahrrad bringen, im Sommerhalbjahr 
witterungsbedingt deutlich an. Gerade auch aus den östlichen Wohngebieten von Elmshorn ist die geplante Kita 
fahrradmäßig über die Besenbeker Straße gut erreichbar. Allerdings fehlt hier (im Gegensatz zur Burdiekstraße 
und zukünftig der Besenbek) eine gesicherte Radwegführung auf dem Gebiet der Stadt Elmshorn, welche 
dringend auch zur Schulwegsicherung benötigt wird. Insofern ist der MIV-Anteil der Kita von 60% für das 
Sommerhalbjahr durchaus realistisch. 

Die Nachmittags- und Abendstunden sind ebenfalls mit einer Kita Ziel und Quellverkehr von je 37 KFZ realistisch 
prognostiziert und in die Berechnung der Knotenpunktkapazitäten zu der verkehrlichen Nachmittagsspitze von 
17-18 Uhr mit einberechnet. 

 

Zu g) 

Die Analyse von zwei Zähltagen an mittleren Werktagen im Frühjahr außerhalb von Ferienzeiten ist methodisch 
als repräsentativ zu betrachten und auszuwerten (siehe auch zu d). 
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Zu h) 

Die Anordnung eines absoluten Halteverbotes im Einmündungsbereich der Burdiekstraße zur B 431 ist die 
Empfehlung des Verkehrsgutachters. Damit wird verhindert, dass Rechts- und Linksabbieger aus der 
Burdiekstraße die Einbieger aus der B 431 in die Burdiekstraße blockieren (siehe verkehrstechnische 
Untersuchung zu 4.6.1 und Maßnahmenplan hier S.5). 

Die verkehrsrechtliche Anordnung muss durch die Stadt Elmshorn erfolgen. Diese Beschilderungsanordnung 
(verkehrsrechtliche Anordnung nach § 45 (1) und (2) nach StVO) ist aus Sicht der verkehrstechnischen 
Untersuchung notwendig und muss von der Gemeinde Raa-Besenbek bei der Stadt Elmshorn im Rahmen des 
Verfahrens beantragt werden. 

 

 

Zu i) 

Die Ziel- und Quellverkehre zu der bestehenden Grundschule in der Besenbeker Straße plus den bestehenden 
Kindertagesstätten sind in den untersuchten Knotenpunkten der Burdiekstraße in die aktuellen 
Verkehrszählungen im Mai 2021 (Analysefall) enthalten. Beide untersuchten Knotenpunkte der Kita Raa-
Besenbek Haupterschließung können die prognostizierten Verkehre des B-Plan 3 mit Kita und 16 WE 
Wohngebiet nach den VTT Berechnungen der Verkehrsqualität sowohl in der Morgenspitze zwischen 7-8 Uhr als 
auch in der Nachmittagsspitze zwischen 17-18 Uhr mit guten bzw. sehr guten Verkehrsqualitäten bewältigen. 
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Zu j) 

Für die zusätzlichen Pkw Verkehre der Kita und des Wohngebietes mit 16 WE reicht die vorgeschlagene 
Verbreiterung von 3,7 auf 4,25 m für den Begegnungsfall Pkw/Pkw in einer Tempo 30 Zone aus. 

Für die wenigen Begegnungsfälle Bus/landwirtschaftliche Fahrzeuge/Müllfahrzeuge – Pkw tagsüber in dem 
kurzen Straßenabschnitt der Straße Besenbek reichen die geplanten 4,25 m tatsächlich nicht aus.  

Für die wenigen Begegnungsfälle Bus/landwirtschaftliche Fahrzeuge/Müllfahrzeuge – Pkw tagsüber in dem 
kurzen Straßenabschnitt der Straße Besenbek reichen die geplanten 4,25 m tatsächlich nicht aus. Deshalb 
werden zusätzlich drei 8-10 m lange und 1,30 m breite Pkw Ausweichflächen als zusätzliche bauliche Maßnahme 
vorgeschlagen. Zwei liegen auf der Ostseite und eine auf der Westseite bei der südlichen Einmündung des 
Stichweges zum neuen Wohngebiet. Damit können Pkw in den beiden Ausweichstellen mit 5,55 m Gesamtbreite 
an Bus/Lkw/Trecker gut aneinander vorbeikommen (Siehe Stellungnahme S.3 Punkt 7 plus Detailpläne S.4). 

Eine Tempo 30 Zone ist von VTT für den Streckenabschnitt der Besenbek zwischen Einmündung Burdiekstraße/ 
Besenbeker Straße und Kita auf dem Gemeindegebiet von Raa-Besenbek vorgesehen. 

 

 

Aufgestellt: 
VTT Planungsbüro GmbH 
M.Sc. Ronny Djumata 
Dipl.-Ing. Ronald Mehling 
Dipl.-Ing. Dietrich Stempel 
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